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Die Eltern werden
brcit tnfomieft tiber
die Klss-Aktivitäten

Auch Mountainbike-
Fahren gehört arm
Angebot der Kinder
sportschule
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KISS fördert Bewegung der Kinder
In Zeiten, in denen Kinder immer
weniger Bewegung bekommen, oft
stundenlarg vor dem Computer
oder dem Fernsehgerät zubringen,
und Schulstunden im Sport immer
öfter gekürzt werden, sind Alternati
ven gefuagt.

Eine davon ist die Kindersportschu
1e (KISS) in Rheinstetten. Bereits im
siebtenJahr wird in der Trägerschaft
des TV Mörsch kindgerechte Bewe
gurg und Sport argeboten. ,,Die Idee
wurde damals vom Schwäbischen
Tur nerbund mitverschiedenen Ver-
einen entwickelt und ist mittlerwei
1e auch im Badischen heimisch",
weiß SportwissenschaJtler Michael
Übelhör, der die Kindersportschule
KISS in Rleinstetten beffeibt.
Wichtig war dem Schw?ibischen
Tumerbund (STBI von Beginn al,
dass die Übungsleiter neben der
sportlichen Ausbildung auch päda-
gogisch geschult sind. Erstdarn wer
de das Gütesiegel KISS vergeben.
Derzeit sind rund 100 Kinder zwi-
schen drei und vierzehn Ja1lren in
Rheinstetten aktiv.

In Gruppen mit maximal 15 Kin-
dern und nach Altersstufen wird
dem Bewegungsmargel entge genge-

wirkt. Entscheidend ist für Ubelhör
vor allem einesi ,,Wir sehen uns kei
nesfalls als Konkurrenz zu den Verei-
nen. Im Gegenteil. Wir möchten da

fur sorgen, dass die Klnder flüh mit
Sport urd Bewegung vertraut wer-
den und sich alschließend den Ver
einen anschließen. Sport ist schließ'
lich eine lebenslange Aufgabe."

Neben dem sportlichen Aspekt
sieht der 41 Jährige auch wichtige
persönlichkeitsbildende Merkmale,
die der Sportfördert, ,,Wo karln man
denn sonst so hervorragend Erfolgs'
erlebnisse sammeln wie beim Sport
mit Gleichaltdgel. Das stärkt das

Selbstbewusstsein, fördert die Ge-
sundheit und stärkt die sozialen Fä

higkeiten und den Teamgeist."

Argeboten werden garz verschie
dene Sportafien: Neben den tradi
tionellen Ballsportaden wie Fußball,
Handball oder Volleyball kommen
auch G'.rnnastik und Tumen oder
Trendsportarten wie Snowboarden,
Skifairen, Windsuden oder lnline-
Skaten zu ihrem Recht.

"Mar kann heutzutage ja immer
wieder feststellen, dass viele Kinder
Übergewicht oder Haltungsschäden
haben- llnter anderem deshalb wur-
de das Konzept der Kindersport-
schule entwickelt, die es mittlerwei
le ar über 80 Standorten gibt", be-
tont Übelhör, der auch a1s Gesund-
heits-Dozent und Referent des Badi
schen Turnetbundes (BTB) unter
wegs ist.

Di€ Zeiten, in denen Kinder noch
auf der Straße oder auf Bolzplätzen
ungeniert ihrem Bewegungsdrang
nachgehen können, sind heutzutage
bekarrnilich eher dünn gesät. ,Die'
ses Problem haben wir ir allen ln-
dustrie-Nationen. Die Kinder kön'
nen heutzutage kaum noch unge
lährdet draußen spielen", fügt der
Leiter der Rheinstettener Kinder
sportschule hinzu.

Bei ICSS gibt es zudem Fe en-
camps, Erlebnisfreizeiten wie Klet-
tern am Battertfelsen, den traditio
nellen KISS-Cup oderWindsurfen in
nahe gelegenen Seen. Ubelhör
selbst stammt aus einer sportlichen
Familie. ,,Es gibt unheimlich viele
Sportarten, die mich faszinieren.
Die kann ich gar nicht alle aufzäh-
len", sagt der Rheinstettener, der
mit drei Jahren mit seiner Familie
aus dem Allgäu an die Hardt kam,

Auch gesellschaftspolitisch will er
ein Zeichen setzen. 'Kinder haben
bekanntlich keine Lobby. Dabei sind
sie unsere wichtigste Ressource.
Und unser Ziel ist es, Kinderlangfris-
tig entsplechend ihrer Neigung an
die Vereine heranzuführen, damit
der Sport ein wichtiger Bestandteil
ihres Lebens wird. Denn der Spofi
ist wichtiger Teil einer guten Ausbil
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Bitd ti.:
Beim Kßs-Cup trird so
mancher zum Herkules

Bild rc.:
Sportlich und mobil

Beim KISS-C\p flie'
gen die Luftbaltons
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dung und auch für das spätere Be
rüfsleben von Vortei1."

Cünter Becke4 erster Vorsitzender
des TV Mörsch, fördeIt mit dem Ver
ein das Projekt. ,,Wir haben die Trä
gerschaft für die Kindersportschule
übernommen, die zwar eigenstän-
dig betrieben wird, aber in enger Zu
sammenarbeitmit dem Verein arbei
tet. Der TV mit seinen Jugendabtei-
lungen sieht für die Zukunft einen
Zuwachs an Kindern und Jugendli
chen, die auf den Spoft im Verein
durch KISS vorbereitet werden.

Die Kindersportschule schafft eine
Basis zum dauerhaJten Sporttreiben,
eine wesentliche Voraussetzung für
die bejahende Einstellung zu Sport
und Leben", schreibt der Vereins
chef in der Broschüre der Kinder-
sportschule. KISS, das sich durch die
Beiträge der Eltern finanziert, hat
das STB-Konzept übernommen, wel
ches die Kinder nach spezifischen
K terien in ihrer Entwicklung för-
dem soll.

So geht es um das Kennenlernen
verschiedener Spordelder und Spiel-
sportarten. Um Bewegungs- und Ge-
sundheitsförderung im Allgemei-
nen. um sportliche Zusatzprogram,
me sowie vielseitige und kindgemä-
ße Grundlagenausbildung ohne
ftültzeitige Spezialisierung.

Der Schwerpunkt liegt auch aufder
Verbesserung der motorischen, psy-
chosozialen und kognitiven F:ihig
keiten der Kinder Eine Vielfalt von

Medien, Materialien, Situationen
und Bewegungsformen bestimmen
den Unterricht. Zudem gibt es eine
Betreuung durch Krankenglrnnas-
ten, sportmedizinische Untersu
chungen und psychomotorische För-
derung.

Ziele von KISS sind ferner spieleri
sches Lemen sportlicher Fähigkei
ten, Biidung einer breiten sportli
chen Basis, Freude am Sport durch
Spaß und Erlebnis, Leistungsmotiva
tion, Angstbewältigung sowie Stär-
kung des Selbstvertrauens. Früher
kennung, Prävention und Hilfe bei
Haltungsschäden stehen zudem auf
der Agenda.

"Anlässlich einer Untersuchulg
des Cesundheitszustands von
Grundschulkindem stellte man fest,
dass rund 65 Prozent Haltungsschä

den aulweisen, 30 Prozent als über-
gewichtig gelten, und 40 Prozent
herz- und kreislaufschwach sind.

Diese Zahlenmussman sich einfach
mal vor Augen halten. Zumal diese
Faktoren im zunehmenden Alter
und bei nachlassendem Bewegüngs-
drang zunehmen", so der studierte
Sportwissenschaftler- und Erzie
hrngswissenschaftler Übelhor, der
auch als Tennis-Trainer C und Rü-
ckenschul Lehrer ausgebildet ist.

Mehr Infos über die Kindersport-
schule Rheinstetten (KISS) gibt es
lr'Iet Telt 0721/951 31 90 bei Mi
chael Übeltrör. Eltemsprechzeiten
gibt es auch nach telefonischer Ver-
einbarung beim TV Mörsch am
Sportpark am Legel (Mobllt 0177 /
266 s3st)

-voko-


